Bericht Stellvertretender Vorsitzender Recht

Seitens der Mitglieder gab es wenig Probleme rechtlicher Art, was meines Erachtens ein gutes Zeichen ist. Die vereinzelten Anfragen konnten in der Regel telefonisch geklärt werden.

Bei Anfragen der Organe war eine rechtliche Stellungnahme zur Bestrafung von Schiedsrichtern für die Nichtbestätigung von Mails erforderlich. Gefragt war ebenfalls die Rechtsauffassung im Zusammenhang mit falschen Abrechnungen von Schiedsrichtergespannen bei Doppelansetzungen. Geklärt werden musste auch die Frage zur Zulässigkeit eines Spielers außer Konkurrenz einer Jugendmannschaft sowie die Rechtskraft eines Bescheides im Rahmen einer Bestrafung.

Die Ehrungsordnung erhielt eine kleine Ergänzung. Größere Themen waren die Impressumpflicht auf unserer Internetseite sowie die Umsetzung der Änderungen im Datenschutz (Datenschutzbeauftragter/Datenschutzerklärung).

Im Zusammenhang mit der „Fusion“ zwischen OsHr und HROM wurden die verschiedenen Möglichkeiten dargestellt und gemeinsam mit Werner Beie eine Checkliste erarbeitet. Letztlich kam es zum Beitritt der Vereine der HROM in die OsHr.
Wir haben uns dann mit dem Thema Satzungsänderung beschäftigt. Aufgrund der Aufnahme der Vereine der HROM wurde eine Namensänderung der Osnabrücker Handballregion (OsHr)  angestrebt. Beschlossen wurde der Name Handballregion West-Niedersachsen (HRWN). Wegen der Änderung des Vereinsnamens  mußte die gültige Satzung der OsHr geändert werden. In diesem Zusammenhang haben Gerhard Ditz, Thomas Kowalski und ich die Satzung auch redaktionell überarbeitet. Wir haben die Satzungen der OsHr und HROM im Vorfeld nebeneinander gelegt und Punkt für Punkt verglichen und versucht möglichst wenig Änderungen vorzunehmen und dort Formulierungen aus der Satzung der HROM übernommen, wo uns dies sinnvoll erschien.  Weitestgehend waren die Satzungen der OsHr und HROM sowieso textlich identisch. Gleichzeitig erfolgte ein Abgleich mit der Satzung des HVN. Daraus ist ein Vorschlag für die Satzung der HRWN entwickelt worden. 

Der gemäß § 18 unserer geltenden Satzung notwendige Mehrheitsbeschluss des Erweiterten Vorstandes wurde eingeholt und liegt vor. 

 Anschließend wurde unser Satzungsentwurf, entsprechend den Bestimmungen des HVN, diesem zur Einsicht und Prüfung vorgelegt. Die Anmerkungen vom Rechtswart des HVN Harald Schieb wurden eingearbeitet.

Zum Zeitpunkt des Berichts steht noch nicht fest, ob die Sportgerichtsbarkeit ausschließlich auf Verbandsebene angesiedelt wird, sodass das Regionssportgericht entfällt und somit auch die entsprechenden Passagen in unserer Satzung. Das ist Thema auf dem HVN Verbandstag am 25.05.2019. Sollte so entschieden werden, muss das dann noch eingearbeitet werden.

Den Satzungsentwurf erhalten die Mitglieder/Vereine vor dem Regionstag zur Kenntnis. Änderungen sind farblich markiert und mit Anmerkungen versehen. Auf dem Regionstag wird die neue Satzung beschlossen .

